
CEO & CFO Awards 2025: 
Zitate der Preisträgerinnen und Preisträger 

Karl-Heinz Strauss, CEO der PORR: „Ein Bauunternehmen wie die PORR in einer sehr 
wechselhaften Weltwirtschaftslage von einem Erfolg zum nächsten zu führen, ist eine komplexe 
Aufgabe. Umso mehr freut es mich, dass wir das vergangene Jahr wieder sehr erfolgreich 
abgeschlossen haben. Wir haben tolle neue Aufträge gewonnen und große Projekte 
abgewickelt. Für mich ist diese Auszeichnung eine Motivation und eine Bestärkung, weiter 
unseren Weg zu beschreiten.“ 

Klemens Eiter, CFO der PORR: „Dieser Award ist eine tolle Bestätigung für unseren 
Wachstumskurs. Besonders erfreulich ist, dass wir das Vertrauen unserer Anlegerinnen und 
Anleger gewinnen und ausbauen konnten. Die PORR hat in den vergangenen 12 Monaten ihren 
Aktienkurs mehr als verdoppelt und ihr Handelsvolumen an der Wiener Börse vervierfacht. Ich 
freue mich also ganz besonders über diese Anerkennung.“   

Peter Bosek, CEO der Erste Group: „Diese Auszeichnung gebührt nicht uns im Vorstand, 
sondern den rund 45.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Erste Group. Sie sind es, die mit 
Engagement, Kompetenz und Verantwortung täglich dazu beitragen, dass unsere 17 Millionen 
Kundinnen und Kunden ihren Wohlstand sichern und ausbauen können.“ 

Stefan Dörfler, CFO der Erste Group: „Dieser Award ist für mich ein weiterer Beleg dafür, dass 
wir als Erste Group auf dem richtigen Weg sind. Erfolge entstehen nie im Alleingang, sondern 
sind immer das Ergebnis von Teamarbeit – im Vorstand ebenso wie in der gesamten 
Organisation. Mein besonderer Dank gilt allen Kolleginnen und Kollegen, die mit ihrem Einsatz 
und Teamgeist täglich dazu beitragen, dass wir gemeinsam so viel erreichen.“ 

Peter F. Kollmann, CFO VERBUND: „VERBUND lebt den Gedanken der Nachhaltigkeit seit 
vielen Jahren. Umweltschutz, Ressourcenschonung und soziale Verantwortung sind die 
Hauptziele einer nachhaltigen Entwicklung von VERBUND. Bereits heute kommen rund 96 % 
des von VERBUND erzeugten Stroms aus erneuerbaren Energien, vor allem aus Wasserkraft. Bis 
2050 haben wir uns die Erreichung der Netto-Null bei Treibhausgasemissionen über die 
gesamte Wertschöpfungskette hinweg zum Ziel gemacht. Wir freuen uns sehr über diese 
Auszeichnung, die ich stellvertretend für das CSR und Nachhaltigkeits-Team und das gesamte 
Unternehmen annehmen darf.“ 

Walter Oblin, Generaldirektor Österreichische Post AG: „Diese Auszeichnung ist eine 
wertvolle Bestätigung für unseren konsequenten Weg in Richtung nachhaltiger Mobilität – mit 
Österreichs größter E-Flotte, emissionsarmer Zustellung und innovativen Lösungen für eine 
grüne Zukunft. Als Post befinden wir uns in einer strategischen Weiterentwicklung: von einer 
traditionellen Logistikmarke zur modernen Grundversorgerin für Österreich. Wir vereinen 
Logistik, Banking mit der bank99 und bald Telekommunikation unter einer starken, 
zukunftsorientierten Marke. Ich danke allen Kolleg:innen, die diesen Weg mitgestalten und 



täglich dafür sorgen, dass wir für die Menschen in Österreich da sind – nah, sicher und 
zukunftsfit.“ 

Barbara Potisk-Eibensteiner, Finanzvorständin Österreichische Post AG: „Ich freue mich 
sehr über diese Anerkennung, die ich stellvertretend für mein gesamtes Team entgegennehme. 
Die Auszeichnung unterstreicht, wie wichtig wirtschaftliche Stabilität und strategische 
Investitionen für eine nachhaltige Mobilität und eine starke Unternehmensmarke sind. Unser 
Ziel bleibt klar: ökologisch verantwortungsvolles Wachstum mit starker finanzieller Basis.“ 

Norbert Haslacher, CEO von Frequentis und Peter Skerlan, CFO von Frequentis: „Diese 
Auszeichnung erfüllt uns mit großer Freude und Stolz. Sie bestätigt die strategische Ausrichtung 
und Innovationskraft unseres Unternehmens, dem auch die beeindruckende Performance 
unserer Aktie aktuell Rechnung trägt. In einem sicherheitskritischen Umfeld erfolgreich zu 
wachsen, ist nur mit einem starken Team und klarer Vision möglich. Wir danken Deloitte für 
diese Anerkennung – sie bestärkt uns darin, auch künftig mit Verantwortung und Weitblick zu 
gestalten, was morgen zählt.“ 

Claudia Trampitsch, CFO AMAG Austria Metall AG: „Die Auszeichnung als `Newcomerin des 
Jahres´ durch den CFO-Club freut mich sehr. Für mich bedeutet die CFO-Rolle mehr als das 
Management des Finanzbereichs. Es geht darum, das Business zu verstehen, Werttreiber 
sichtbar zu machen und so im Vorstand und mit dem Team die Zukunft aktiv zu gestalten. Die 
Auszeichnung bestätigt mich in meinem Weg.“ 


